
Vorreiterrolle: Klaus Germann Umweltschutz GmbH 

Für die Jugend und für die Zukunft 
(Peter Kerkrath) Die Firma Klaus Germann 
Umweltschutz gilt bereits seit vielen Jahren als 
innovatives und fortschrittliches Unternehmen. 
Viele Eigenentwicklung wurden hervorge-
bracht, die sich bereits nach kurzer Zeit am 
Markt etabliert haben. Nun wollen Inhaber And-
reas Germann und seine Mitarbeiter einen wei-
teren Schritt für die Zukunft und vor allem für 
die Jugend wagen. Erstmalig in der Südwest-
pfalz bietet Klaus Germann Umweltschutz 
einen Ausbildungsplatz für eine „Fachkraft für 
Rohr-, Kanal- und Industrieservice" an. Dieser 
Berufszweig existiert erst seit 2005 und ist laut 
Gabriele Weiland, IHK Mitarbeiterin im Bereich 
Ausbildungsplatz-Entwicklung, aufgrund 
wachsendem Bewusstsein für die Umwelt und 
ihren Schutz notwendig geworden ist. 

Michael Koch hat bereits während eines Praktikums bei 
der Firma Germann erste Einblicke in sein künftiges 
Arbeitsumfeld bekommen. Nach den Sommerferien wird 
er nun in drei Ausbildungsjahren ein breites Aufgaben­
spektrum, von Umwelttechnik über ökologische Kreis­
läufe bis zum Umgang mit gefährlichen Arbeitsstoffen, 
kennenlernen. Für die theoretische Ausbildung muss 
der 18-jährige Pirmasenser blockweise zur bisher einzi­

gen Berufsschule für diesen Berufszweig nach Gelsen-
kirchen. Die praktische Einweisung erfolgt im Betrieb. 
„Gerade bei uns kann Michael sehr viel lernen, da wir 
ein großes Aufgabenfeld betreuen", freut sich Andreas 
Germann über seine neue Rolle als Ausbilder, „wir verfü 
gen über ein umfangreiches Leistungsspektrum, das nur 
wenige Unternehmen bieten können." Die Perspektiven 
für eine Fachkraft für Rohr-, Kanal- und Industrieservice 
sind laut Firma Germann sehr gut. Denn auch weiter-
führende Fortbildungsseminare sind im Anschluss mög-
lich. Z.B. die Ausbildung zum Sachverständigen für den 
Bereich Abscheidetechnik. Damit würde Michael Koch in 
die Fußstapfen seines Chefs treten. 

Michael Koch ist der erste Azubi für diesen Berufszweig. 
Doch schon im nächsten Jahr soll ein weiterer Ausbil-
dungsplatz bei der Firma Germann eingerichtet werden. 


